
Wenn Sie wünschen, dass Ihr Kind in der Klinik getauft 
werden soll, organisieren wir das gern zusammen mit 
der Seelsorge. 

Das gesamte Kinder-Intensivteam wünscht Ihnen für 
die Zeit auf unserer Intensivstation viel Kraft und  
Ihrem Kind eine baldige Genesung.

Informationen  
für Eltern 

Kinder-Bereich  
der Intensivstation 1D

Uniklinik Köln
Klinik für Anästhesiologie und 
Operative Intensivmedizin
Intensivstation 1D Kinder-Bereich
Telefon: 0221 478 - 84502

	» Kontakt

Baufeld

763

760

761

74 73 72

70

69

66

65

64

63

62

60

59

57

55

54

5353

52
50

49

48

47

45

44b

44a

44

43a

43

42

41

40

3938

37

36

35a

35

34

32

31

30 27
26

26

24

23

21

20

19

18a 18

17

14

13

12

9

8e8d8c8b8a

7

6

5
4

3a 3

2a
2

11

80
38a

Im
Bau

Im
Bau

Im
Bau

13

9

8d

Haltestelle 
Gleueler Str./Gürtel

Haltestelle 
Zülpicher Str./Gürtel

Taxi

Haltestelle 
Leiblplatz

Haltestelle 
Geibelstraße

Haltestelle 
Weyertal

Haltestelle Lindenburg 
(Universitätskliniken)

Evangelisches
Klinikum
Weyertal

P

P

P

P

P

P

P

146

146, 13

146

146

9 9

9

Lindenthalgürtel

Franzstraße

   
   

   
   

   
   

Th
er

es
ie

ns
tr

aß
e

R
ob

er
t-

K
oc

h-
St

ra
ße

Kerpener Straße

Sülzburgstraße

Kerpener Straße

Kerpener Straße

Gleueler Straße

               

Zülpicher Straße
Zülpicher Straße

W
ey

er
ta

l

Leichtensternstraße

       
 

 
 

 
 

 
 

Lindenthalgürtel

   
 L

in
de

nt
ha

lg
ür

te
l 

   
   

   
   

Jo
se

ph
-S

te
lz

m
an

n-
St

ra
ße

   
   

   
   

   
   

                         

   
   

  J
os

ep
h-

St
el

zm
an

n-
St

ra
ße

 
   

   
  J

os
ep

h-
St

el
zm

an
n-

St
ra

ße
 

R
ob

er
t-

K
oc

h-
St

ra
ße

R
ob

er
t-

K
oc

h-
St

ra
ße

Rurstraße

                                            Lindenthalgürtel       

Gleueler Straße

Bardenheuerstraße

   
   

  L
in

de
nb

ur
ge

r A
lle

e

Adresse:
Uniklinik Köln, Bettenhaus Ebene 1, Station 1D 
Kerpener Straße 62, 50937 Köln

ÖPNV: 
KVB Linie 9 Haltestelle Lindenburg  
KVB Linie 13 Gleuelerstr./Gürtel
Bus-Linie 146 Gleuelerstr./Gürtel

	» Anfahrt

Klinik für Anästhesiologie und  
Operative Intensivmedizin
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Liebe Eltern,

die anästhesiologisch geführte Intensivstation 1D der 
Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedi-
zin mit vier Betten für Kinder mit angeborenen Herz
fehlern kümmert sich um die Versorgung Ihres Kindes. 
In unserem Bereich arbeitet ein spezialisiertes Team aus 
Fachärzten der Anästhesiologie und der Kinderkardiolo-
gie bzw. Kinderheilkunde zusammen, um eine hoch pro-
fessionelle Versorgung Ihres Kindes zu gewährleisten. 

Ergänzt wird das ärztliche Team durch speziell ausge
bildete Pflegekräfte mit langjähriger Erfahrung in der 
kinderherzchirurgischen Intensivmedizin. Außerdem 
besteht eine enge interdisziplinäre Zusammenarbeit  
mit den Kliniken für Kinderkardiologie und für Kinder-
herzchirurgie. Um Ihnen und Ihrem Kind den Aufenthalt 
auf unserer Intensivstation so angenehm wie möglich  
zu gestalten und den Genesungsprozess positiv zu  
beeinflussen, freuen wir uns auf eine intensive  
Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern. 

Auf den folgenden Seiten werden wir Ihnen die Station 
und die täglichen Abläufe vorstellen. Falls Sie weitere 
Fragen oder Anregungen haben, können Sie sich jeder-
zeit gerne an uns wenden.  

Prof. Dr. Bernd W. Böttiger 
Direktor der Klinik für Anästhesiologie und  
Operative Intensivmedizin 

Dr. Fabian Dusse 
Leitender Oberarzt Intensivmedizin 

Dr. Christoph Menzel/Dr. Uwe Trieschmann 
Oberärzte des kinderkardiologischen Bereichs  
der Intensivstation 1D 

Michael Groß  
Teamleitung Intensivstation 1C/1D

Lisa-Marie Lauer  
Stellv. Teamleitung 1C/1D

Eugen Baldamus  
Stellv. Teamleitung 1C/1D

Die Aufnahme Ihres Kindes auf unserer Station
Nach der erfolgten Operation wird Ihr Kind von einem 
Arzt/einer Ärztin und einer Pflegekraft aus dem OP in 
den Kinder-Bereich unserer Intensivstation begleitet 
und dort weiter versorgt. Für diese Arbeiten benötigen 
wir etwas Zeit. Anschließend dürfen Sie Ihr Kind gerne 
besuchen. 

Bitte sprechen Sie uns bei allen Fragen an. Gerne helfen 
wir Ihnen weiter und unterstützen Sie und Ihr Kind in 
dieser besonderen Situation.

Ihr Besuch bei uns 
Sie können immer zu uns kommen und Ihr Kind besu-
chen. Wir bitten Sie dabei ein paar Dinge zu beachten:
	› Während unserer Übergabezeiten zwischen 13:30 - 

14:30 Uhr sowie zwischen 21:00 - 21:30 Uhr sowie 
auch bei ärztlichen oder pflegerischen Maßnahmen 
bitten wir Sie, das Patientenzimmer zu verlassen.

	› Besuche sind gut möglich von 10:00 - 13:00 Uhr und 
von 15:00 - 20:00 Uhr

	› Für ausreichend Ruhe sowie reibungslose Abläufe ist 
die Besucherzahl auf 2 Personen pro Kind beschränkt. 
Wenn außer Ihnen als Eltern andere Angehörige oder 
Freunde zu Besuch kommen möchten, dann ist dies 
nur in Begleitung eines Elternteils oder nach Abspra-
che mit Ihnen und dem Pflegepersonal möglich.

	› Handys dürfen benutzt werden, sie sollten lautlos ge-
stellt werden.

	› Mit verschiedenen medizinischen Geräten wird Ihr 
Kind überwacht und die Behandlung unterstützt. Die 
Geräte haben Funktionen, über die wir erfahren,  
wenn Ihr Kind unsere Unterstützung benötigt, auch 
wenn wir uns außerhalb des Zimmers befinden. Soll-
ten Alarmsignale während Ihres Besuchs ertönen, 
kann dies unterschiedliche, meist harmlose Ursachen 
haben. 

Hygiene-Regeln:
	› Bitte denken Sie daran, Ihre Hände vor und nach  

jedem Besuch zu desinfizieren.
	› Wenn Sie erkältet sind, tragen Sie bitte zusätzlich 

einen Mundschutz.
	› Der Verzehr von Lebensmitteln ist nicht gestattet.

Unser Service für Sie
	› Besucherzimmer
	› Cafeteria (LFI, Geb. 13, Ebene 0), Kiosk (Betten-

haus, Geb. 9, Ebene 01) sowie Getränke- und 
Snackautomaten im Gebäude

	› Übernachtungsmöglichkeiten im Elternhaus 
	› Parkmöglichkeiten in unseren Parkhäusern im 

Hauptgebäude und im Herzzentrum
	› Evangelische und katholische Seelsorgerinnen und 

Seelsorger. Diese besuchen regelmäßig unsere  
Station und dienen Ihnen als Gesprächspartner – 
konfessionsunabhängig und zu jeder Zeit.

Eltern-Kind-Zeit 
Es ist uns wichtig, dass Sie viel Zeit mit Ihrem Kind 
verbringen. Wir freuen uns, Sie zunehmend in die 
Pflege und Versorgung Ihres Kindes einzubinden und 
Sie anzuleiten. Sie können Ihrem Kind gerne persönli-
che Dinge von zu Hause mitbringen, wie zum Beispiel 
Decken & Kuscheltücher, Musik & Spielsachen, Pflege-
artikel & Kleidung (Wickelbodies, Söckchen, Zahn-
bürsten, Duschgel, etc.).
 
Wir freuen uns, diese in die Versorgung und Pflege  
Ihres Kindes mit einzubeziehen. 

Wir bieten Ihnen weiterhin die Möglichkeit, ein Tage-
buch zu führen. So können Sie die Momente und die 
Zeit in unserem Kinder-Bereich durch geschriebene 
Worte, Bilder oder Fotos festhalten. Sprechen Sie uns 
gerne darauf an.

Weitere Informationen
Bei Fragen rund um die Beantragung sozialer Hilfen,  
Unterstützung bei Angelegenheiten der Krankenkas-
sen sowie familiären Angelegenheiten können Sie sich 
an unsere Diplom-Sozialpädagoginnen Tanja Bauer 
und Elgin Gräbner (0221 478-32562), sowie an unsere 
Psychologin Alice Schamong M.Sc. (0221 478-32674) 
wenden, die speziell für die Familien herzkranker 
Kinder Beratungsgespräche führen. 


